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Einleitung 

In diesem Versuch wurde die antimikrobielle Wirksamkeit von kaltem atmosphärischem 
Plasma (KAP) gegen häufige Augenpathogene bei Pferden in vitro getestet. 

 

Material und Methoden 

Staphylococcus (S.) aureus, Streptococcus equi subspecies zooepidemicus (Str. 
zooepidemicus), Pantoea (P.) agglomerans, Enterobacter (E.) hormaechei und Bacillus (B.) 
cereus wurden von Pferden mit infektiöser Keratitis isoliert. Jeweils fünf Isolate und ein 
Referenzkeim wurden kultiviert und mit dem kiNPen Vet® unter Verwendung von Argongas 
bei einer Durchflussrate von 3,1 l/min und einem konstanten Druck von 2,5 bar behandelt. Die 
Isolate wurden in Duplikation bei einem Anwendungsabstand von 3, 6 und 18 mm für vier 
verschiedene Behandlungsdauern (0,5; 4 x 0,5; 2; 5 Minuten) behandelt. In der Kontrollgruppe 
wurde nur Argongas verwendet. Die antimikrobielle Wirkung wurde durch das Messen der 
Hemmzone mit Hilfe einem digitalen Messschieber bestimmt.  

 

Ergebnisse 

In allen mit KAP behandelten Gruppen wurden Hemmzonen beobachtet, während die 
Kontrollgruppe keine Verringerung des Bakterienwachstums zeigte. Die KAP-Behandlung war 
bei einer Dauer von 5 Minuten und einem Abstand von 3 mm am wirksamsten. Dort wurden 
die größten Hemmzonen bei Str. zooepidemicus und B. cereus mit einer Verringerung des 
Gesamtwachstums beobachtet. Für die anderen Bakterien betrugen die Hemmzonen >30 mm 
(S. aureus), 21 mm (P. agglomerans) und 20 mm (E. hormaechei). Bei einem Abstand von 3 
und 6 mm zeigten die Behandlungen bei allen Bakterienarten vergleichbare Ergebnisse, 
insbesondere bei einer Dauer von 4 x 0,5 Minuten. Die Hemmzonen variierten zwischen >30 
mm (Str. zooepidemicus), 19 bis >30 mm (B. cereus), 17 mm (S. aureus), 18 mm (P. 
agglomerans) und 16 mm (E. hormaechei). Die Ergebnisse aller Duplikate waren vergleichbar.  

 

Diskussion und Schlussfolgerung 

Argon kaltes Atmosphären Plasma zeigte in vitro eine starke antimikrobielle Wirkung auf          
B. cereus, E. hormaechei, P. agglomerans, S. aureus und Str. zooepidemicus. Alle fünf 
Pathogene kommen häufig bei Equiner bakterieller Keratitis vor (3, 5, 7, 10, 11) und die 
Ergebnisse sind vergleichbar mit anderen Augenpathogenen (6, 8). Darüber hinaus konnte 
auch eine sehr gute Wirksamkeit gegen den Methicillin-resistenten S.aureus nachgewiesen 
werden, wie schon bereits in anderen Studien (6, 8). Die Sicherheit von KAP in vivo muss bei 
Pferden noch überprüft werden, aber die Verträglichkeit bei anderen Spezies zeigen 
vielversprechende Ergebnisse (1, 2, 4, 9).  



Zusammenfassend zeigte KAP in vitro eine starke antimikrobielle Wirksamkeit und könnte in 
Zukunft als Therapie bei der Behandlung von bakterieller Keratitis bei Pferden eingesetzt 
werden.  
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